
SCHWARZENFELD. Der „Sauna-Gigo-
lo“ heißt die Komödie in drei Akten
von Andreas Wening, mit dem die
Miesbergbühne am Wochenende Pre-
miere feierte. Die drei Vorstellungen
im Saal des Miesberg-Restaurants sa-
hen insgesamt800Besucher.

Regisseur Helmut Lindner freute
sich über „diesen Riesenerfolg“. Bei
der Premiere am Freitag bot der Verein
ein „Theater Spezial“ mit Drei-Gänge-
Menü und Sektempfang sowie mit ei-
ner „After-Show-Party“ an. In einem
Film stellte die Theaterbühne zu-
nächst die Darsteller und Mitarbeiter
vor, ehe sich der Vorhang öffnete. Die
Bühne wurde zum „Aquafit Wellness-
bad“.

Theresa Thomalla, Lisbeth Melzer

und Ursel Hubschmidt verbringen ei-
nen Großteil ihrer Zeit in der Damen-
sauna und lästern über sich und ihre
Mitmenschen. Auch dieHerrenwissen
das gesellige Beisammensein während
der Saunagänge zu schätzen. Bei dem
einen oder anderen Bierchen sind die
Herren einfach mal froh, den holden
Gattinnen für ein paar Stunden zu ent-
kommen. Saunameisterin Rita Raffke
ist von den drei Giftspritzen genervt
und auch von ihrem neuen Kollegen
SandroKern.

Bisher waren die drei Da-
men mit den Massagen von Ri-
ta zufrieden. Theresa aber
meinte: „Mein Hexen-
schuss sollte schon von ei-
nem richtigen Mann bear-
beitet werden.“ Als die
drei Damen den Sauna-
Schönling erblicken, be-
ginnt zwischen ihnen
ein erbitterter Kampf um
seine Gunst, die selbst vor
Schwimmärmchen-Sabota-
ge, Sonnenbank-Manipula-
tion und Gesichtsmasken-

Präparierung keinen Halt macht. Erst
recht als die von Lisbeth und Theresa
belauschte Massage an Ursel von den
beiden als heiße Liebesnummer fehlin-
terpretiert wird. Rita, die zudem den
Verdacht hat, dass Sandro gar kein
richtiger Masseur ist, berichtet den
später saunierenden Ehemännern von
dem schamlosen Treiben, das ihre
Frauen inszenieren, bloß um einmal
mit Sandro in der Kabine verschwin-

den zukönnen.
Für die Herren wird sehr schnell

klar, „dass sie hier einschreiten müs-
sen“. Sie wollen dem Sauna-Gigolo ei-
ne Falle stellen und schmieden einen
„Masterplan“. Alle drei erscheinen als
Frauen verkleidet zur Damensauna.
Zur Sicherheit schicken sie ihre Frauen
zum Shoppen nach London. Doch mit
der Situation ist nicht nur der vonThe-
resa bestellte Kosmetiker Jerome völlig
überfordert.

Glücklicherweise gibt es den frisch
geschiedenen Dr. Möbius, den Haus-
arzt der Damen und Freund der Ehe-
männer. Dieser bewahrt einen kühlen
Kopf und versucht, der Lage Herr zu
werden. Zum Schluss kommt noch die
geheimnisvolle Roswitha Algengrün,
Chefin der Wellnesstherme, ins Spiel.
Das überraschende Ende: Rita Raffke
öffnet den Frauen die Augen, wie
„phantastisch“ ihre Ehemänner doch
seien. Die drei nettenMannsbilder hät-
ten „solche Giftspritzen“ eigentlich gar
nicht verdient. Sandro Kern entpuppt
sich als „Schorsch aus Schmidgaden“
und aus Jerome wird „Karlheinz“, der
für Schorsch immer noch etwas emp-
findet und mit dem er es noch einmal
versuchenwill.

„Giftspritzen“ imHitze-Stress
LAIENTHEATERDieMies-
bergbühne Schwarzen-
feld brachtemit dem
„Sauna-Gigolo“ einen
spritzigen Komödien-Hit
auf die Bretter.
VON INGRID HIRSCH

Kommt der „Sauna-Gigo-
lo“ durch?

Nach einer „Schwimmflügel-Sabotage“ kümmern sich Dr.Möbius, Sauna-Helferin Rita und Sauna-Gigolo Sandro (von links) um die verletzte Ursel. FOTOS: XIH

MITWIRKENDE

Schauspieler:Theresa Thomalla:
Elke Paa,Ursel Hubschmidt: Doris
Graf-Eichhammer, LisbethMelzer:
Susi Ernst,Rita Raffke: Anja
Obermeier,Roswitha Alpengrün:
Sonja Lindner,Dr. JustusMöbi-
us: Rudi Lindner, Jerome
Quast: Andreas Karl, Sandro
Kern: Sebastian Uebl,Kasimir

Thomalla: Helmut Lindner,Wolf-
gangHubschmidt: ThomasDei-
ninger,GerhardMelzer: FranzGalli

Regie-Assistenz:RomyRettig,
Bühnenbau:MaxSastalla (xih)

SCHWARZENFELD
Apotheken-Notdienst:Montag Sin-
dersberger-Apotheke,Nabburg,Geor-
genstraße 2,undMarien-Apotheke,
Schwandorf,Marktplatz 6. (sss)
Versehrtensportverein:Heute um 19
Uhr ist Schwimmen. (sss)
Kolpingsfamilie: Fahrt zu den Luisen-
burg-Festspielen nachWunsiedel am
Samstag, 14. Juli. Besuchtwird die Auf-
führung desVolksstückes „Andreas
Hofer –Die Freiheit des Adlers“. Interes-
sierte können sich umgehend zwecks
Kartenreservierung bei Hans Lobinger,
Tel. 28 60,melden. Frauengruppe: Kaf-
feestunde amMittwoch um 15Uhr im
Cafe zumBeck. (sss)
Jahrgang 1938:Die Frauen undMänner
treffen sich zumKaffeeklatsch amMitt-
woch um 14Uhr imCafeCentral. (sss)
Gartenbauverein:Kaffeekränzchen am
Mittwoch um 14.30Uhr imCafeCentral.
(sss)
„St.Martin“:Montag 17.30Rosen-
kranz, 18.00 ehemalige Siedlerfrauen f.
verst.Marga Ettl und alle Siedlerfrauen.
Marienkirche: Dienstag 8.00 Frühgot-
tesdienst. (sss)
Miesbergkirche:Montag 19.30Cursil-
lo-Gruppe imKloster.Dienstag: 6.30
Gottesdienst. (sss)
Wasserwacht:Heute, 20Uhr, Erwach-
sene u.Senioren,Hallenbad.
FC, Fußball:Heute Training: F-Junioren
15.45 bis 17.15Uhr, E-Junioren 17.30 bis
19Uhr,B-Juniorinnen 18.30 Uhr, 1.
Mannschaft ab 19Uhr.
FC,Handball:Heute Training imSport-
park: 17 Uhrweibl. E-Jugend, 18.30 Uhr
männl.A-Jugend.
FC, Judo:Heute Training: 17.30Uhr
Schüler und Jugend ab6 Jahre, 19 bis
20Uhr Erwachsene.
FC, Turnen:Heute, 16 bis 17Uhr Par-
cours/Freerunning, 18 bis 19Uhr Senio-
rengymnastik, 20.15 bis 21.15 Uhr „Bo-
dyfitness für alle“, jeweils in der Schul-
turnhalle.
Priesterhilfswerk:Heute, 17Uhr,Bet-
stunde,St.Martin.
KAB:Heute, 17.45Uhr Yoga in der Aula
derGrund- undMittelschule.
Sattelwetzer - Mountainbiker:Heute,
18 Uhr Treffpunkt Radpavillon.Mehrere
Leistungsgruppen.
Kirchenchor:Dienstag, 19.30Uhr,
Chorprobe in derMarienkirche.
FFWFrotzersricht:Heute, 19Uhr,
Übung für alle Aktiven und Jugendfeu-
erwehr zumThemaSchulungUVV.
Gesang- undMusikverein Schwarzen-
feld:ChorprobenDonnerstag entfallen.
Am25. Januar Jahresversammlungmit
Neuaufnamen.Nach denBerichten des
Vorsitzenden,des Kassiers und des
Chorleiters ist eine Aussprache geplant.
(sks)

SCHWARZACH
Schützenverein Nabtal Wölsendorf:
26. Januar imGasthaus LorenzKönigs-
proklamation derNabtal-SchützenWöl-
sendorf. Zuvor besteht die Gelegenheit
für alle ehemaligen Schützenkönige und
Lieseln von 18.30 bis 21Uhr auf den Ti-
tel Kaiser oder Kaiserin zu schießen. Für
alle anderen Schützen besteht dieMög-
lichkeit, auf den Titel Thronfolger zu
schießen.Drei Schuss aufgelegt sind für
alle Schützen vorgesehen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

MehrereGräber
wurden verwüstet

Einbrucherwaren
nur auf Bargeld aus

WERNBERG-KÖBLITZ.EineböseÜber-
raschunghabenFriedhof-Besucher am
Freitagmorgen inNeunaigen (Markt
Wernberg-Köblitz) gemacht.Dort ha-
benbislangunbekannteTätermutwil-
ligmehrereGräber beschädigt undver-
wüstet.Wie die PolizeiinspektionNab-
burg amSamstagmitteilte,wurden am
Friedhof inNeunaigen imZeitraum
zwischenDonnerstag, 11. Januar,
16 UhrundFreitag, 12. Januar, 8Uhr
mindestensneunGräber vondemoder
denVandalenheimgesucht. Zudem
wurdenauchGegenstände vonden
Gräberngestohlen.Der genaue Sach-
bzw. Beuteschadenmussnoch ermit-
teltwerden.Die PolizeiNabburghat
die Ermittlungenhinsichtlich Störung
derTotenruhe, Sachbeschädigungund
Diebstahl aufgenommen. Spuren am
Tatort konntenbereits gesichertwer-
den, sodie Polizei.Möglicheweitere
Geschädigte sollen sichmit der Polizei
Nabburg inVerbindung zu setzen.

Weiterhin bittet die Polizeiinspekti-
onNabburgunter derTelefonnummer
(0 94 33) 2 40 40umZeugenhinweise
aus derBevölkerung.

SCHWARZENFELD. EinBürokom-
plex in derHertzstraße10 in Schwar-
zenfeld ist amDonnerstag, 11. Januar,
aufgebrochen, durchsuchtunddar-
ausBargeld entwendetworden. Laut
Mitteilungder Polizeiinspektion
Nabburghebelten die bislangunbe-
kanntenTäter eineAlutüre aufund
gelangten so insGebäude.Dort öffne-
tendie Einbrecher sämtliche Schrän-
keunddurchsuchtendiese. Schrän-
ke, die versperrtwaren,wurden auf-
gebrochenundebenfalls durchsucht.
Aus einerGeldkassewurdedannBar-
geld entwendet.

Der oder die Täterwaren laut Poli-
zei ausschließlich auf Bargeld aus;
Wertgegenständewurdennicht be-
achtet.DurchdenEinbruch entstand
einnicht unerheblicher Sachschaden
inHöhevon3500Euro.Der Beute-
schadenbeläuft sich auf rund600Eu-
ro.

Die Polizei konnte amTatort Spu-
ren sichern, bittet aber zurAufklä-
rungdes Falls umZeugenhinweise
unter der Telefonnummer (0 94 33)
2 40 40bittet umZeugenhinweise.

ÖDENGRUB. Unter Federführung des
Land- und Golf Club OberpfälzerWald
ging heuer die 27. Oberpfalzwoche auf
den Greens von zwölf Golfclubs zwi-
schen Schwanhof und Furth im Wald
über die Bühne. Erstmals wurde das
Turnier als Benefiz-Veranstaltung kon-
zipiert und Sponsoren verpflichteten
sich, je gespielten Bruttopunkt mit 50
Euro-Cent zu honorieren. Am Ende
blieb ein Betrag von 7171 Euro, der
nun kürzlich als Spende an den Verein
krebskranker und körperbehinderter

Kinder Ostbayern (VKKK) übergeben
werden konnte. Dazu trafen Gesamt-
Turnierleiter Michael Günther, Chris-
tian Walter und Direktor Jürgen
Schmid von „Deufol“ als Ideengeber
mit Dr. Franz-Josef Helmig zusammen.
„Uns war es wichtig, den Betrag noch
vor Weihnachten zu übergeben“, be-
tonte Michael Günther. Prof. Helmig
freute sich über den ansehnlichen Bei-
trag. Damit sollen Angehörige unter-
stützt werden, die ihre Kinder im El-
ternhaus begleitenmöchten. (ggo)

SPENDENAKTION

Golfen für den guten Zweck

Prof. Dr. Franz-Josef Helmig (Zweiter von links) nahm den Spendenscheck
von Michael Günther, Jürgen Schmid und Christian Walter (von rechts) ent-
gegen. FOTO: VKKK, E.V.

FROTZERSRICHT. DasZiel desVer-
einsausfluges der Schützengilde Frot-
zersricht vom13. bis 17.Mai ist die
Hansestadt LübeckmitAbstechern
nachHamburgund indieHolsteini-
sche Schweiz.DerReisepreis beträgt
einschließlichSchifffahrten, viermal
HalbpensionundReiseleitung495Eu-
ro, Einzelzimmerzuschlag 80Euro.
AuchNichtmitglieder sindwillkom-
men. Es sindnoch einige Plätze frei.
Anmeldungen sindmöglichbis zum
28. Februar bei Rudi Prebeck, Tel.
(01 71) 1 907440.

Die EinzahlungdesReisepreises
muss bis 15.März auf dasKontoDE
7505 1040 0570 5155 51bei der Spar-
kasse erfolgen. (sss)

KURZ NOTIERT

Kleeblattschützen
fahrennach Lübeck
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